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59. Generalversammlung der SVKT-Frauenturngruppe 

 

Die Präsidentin, Vreni Ganzoni, konnte am 2. Februar 2015 im Saal des 

Restaurant Heimat 51 Mitglieder und Gäste begrüssen. Speziell 

erwähnte sie Denise Schumacher, die Präsidentin SVKT-

Frauensportverband Zug/Zürich, die Vertreterinnen der SVKT-

Turnerinnen Erika Burri und Cony Peterhans sowie Patrick Burkhalter 

vom KTV Dietikon. Aus den Reihen der Passiven fand Alma Krapf den 

Weg in die „Heimat“. Infolge der prekären Strassenverhältnissen sowie 

Grippeerkrankungen haben sich alle Ehrenmitglieder sowie viele 

Turnerinnen von der Teilnahme an der GV abgemeldet. Auch am 

Vorstandstisch blieb ein Platz leer, Ruth Steiner musste notfallmässig ins 

Spital, Blinddarmentzündung. Ihr wünschen wir von Herzen gute 

Genesung. 

 

Brigitte Ruff verlas das gekürzte Protokoll der letzten GV, anschliessend 

liessen die Jahresberichte der Präsidentin, der Leiterinnen sowie der 

MUKI-Leiterin das abwechslungsreiche Vereinsjahr nochmals aufleben. 

Maibummel, Nordic-Walking, gemeinsames Turnen, Sommerfest, 

Familienbrunch, Zweitageswanderung in den Freibergen, Herbsttreff, 

ABU und Adventsfeier etc. 

 

        
        

Hansruedi Bögli, ein langjähriges Passivitglied, ist im Sommer 

verstorben. Ihm gedenken wir in einer Schweigeminute.  Erfreulich, dass 

drei neue Turnerinnen den Weg in unsere Turngruppe fanden. Es sind 

dies Annemarie Giano, Rosmarie Vetsch und Heidi Robmann. Mit 

Applaus werden sie herzlich in unserer Runde aufgenommen. Durch den 

angekündigten Rücktritt von Emmi Camenzind haben wir die Fühler nach 



einer neuen Vorturnerin ausgestreckt und wir wurden in der Person von 

Petra Widmer fündig. Auch ihr ein herzlicher Applaus. Die ersten 

Turnlektionen am Montag hat sie uns bereits erteilt. Super. Etwas länger 

haben wir nach einer Leiterin für das Donnerstagsturnen Ausschau 

gehalten und kurz vor den Herbstferien – nachdem sich eine Lösung 

abzeichnete – erklärte Emmi den Rücktritt vom Rücktritt. So sind die 

Turnlektionen für das Jahr 2015 gewährleistet. Ob sich anschliessend die 

fähige Turnleiterin wieder meldet?  

 

                      
 

Yvonne Enderli, die Kassierin, verlas einige Details aus der 

Jahresrechnung,  der Verlust fiel etwas kleiner aus als budgetiert, da wir 

für die Mithilfe an der DV Sportunion entschädigt wurden. Geprüft wurde 

ihre Arbeit von den beiden Revisorinnen Ursula  Casanova und Maria 

Peter. Diese beiden Frauen kontrollierten ebenfalls die MUKI-Kasse und 

haben auch diese als in Ordnung befunden und der Versammlung zur 

Annahme empfohlen. Ohne Gegenstimme wurde Yvonne das Vertrauen 

geschenkt. Hier erfuhr die Traktandenliste eine kleine Aenderung. Da 

sich Monika Schildknecht nicht mehr als Revisorin zur Verfügung stellte, 

musste diese Charge neu besetzt werden und in der Person von Maria 

Federer liegt die Kassenprüfung sicher wieder in guten Händen. Das 

Budget 2015 weist einen kleinen Verlust aus. Erwähnt wird im 

besonderen, dass die Leiterinnenentschädigung von Fr. 25.—auf Fr. 

35.—erhöht wurde. Das Budget wird ohne Gegenstimme verabschiedet. 

Der Jahresbeitrag von Fr. 90.—wird beibehalten. Er beinhaltet auch die 

Abgaben an den Schweizer- und Kantonalverband Zug/Zürich, 

Hallenmiete, Kurskosten und Lohn an Leiterinnen, Geschenke bei 

Krankenbesuchen und runden bzw. halbrunden Geburtstagen (ab 70 

Jahre), Auslagen für Sommer- und Adventsfeier, Abonnement für’s 

sportfit (vormals Dynamica) etc. 

 

Wahlen standen dieses Jahr keine an, so dass sich der Vorstand ein 

weiteres Jahr wie folgt zusammensetzt: Präsidentin: Vreni Ganzoni, 

Kassierin: Yvonne Enderli, Technische Leitung: Ruth Steiner, Ressort 



Mutationen: Ursula Koch, Aktuarin: Brigitte Ruff und Berichte: Christa 

Wydler. Als Leiterinnen dürfen wir auf  Erika Rüegsegger, Ruth Steiner, 

Petra Widmer und Christa Wydler zählen. Die Donnerstagsgruppe 

betreut Emmi Camenzind. 

 

Das Jahresprogramm 2015 haben wir mit der Einladung zur GV 

verschickt und wir hoffen, wieder ein abwechslungsreiches Programm 

(ausserhalb der Turnstunden) auf die Beine gestellt zu haben. Beginnen 

wir mit dem Maibummel, dann das gemeinsame Turnen (diesmal an 

einem Dienstag), Sommerfest, Familienbrunch, Turnreise (hier stehen 

Samstag oder Sonntag zur Auswahl und wir entscheiden uns für den 

Samstag). Yvonne wird die Details ausarbeiten und bekannt geben. Zug 

nach Baden, Stadtführung, Mittagessen und Wanderung (oder teilweise 

Zugfahrt) nach Dietikon. Adventsfeier und Schlussturnen. Im Juni/Juli 

sowie August verlegen wir unsere Turnstunden wieder ins Freie und 

gehen „Nordic-Walken“. Da dieses Jahr das Ueben für eine ABU wegfällt, 

hoffen wir auf eine rege Teilnahme. Vielleicht lädt das Wetter auch 

einmal zu einem anschliessenden Würste-Braten ein.  

 

Anträge lagen keine vor. Monika Schildknecht erhält für ihre 

Revisionsarbeit eine Rose, Emmi darf für das Montagsturnen einen 

Blumenstrauss in Empfang nehmen.  7 Turnerinnen durfte Vreni Ganzoni 

zum Jubiläum gratulieren. Es sind dies: für 50 Jahre Trudi Erdin, für 45 

Jahre Inge Holliger, für 40 Jahre Edith Schneider sowie für 30 Jahre 

Anna Grendelmeier, Rita Grod, Edith Hort und Christa Wydler. Den 

anwesenden Frauen wurde ein Blumenstrauss überreicht, für die 

abwesenden Turnerinnen übernahmen Brigitte und Yvonne das 

„homedelivery“.  

 

 

                   
 

 

 



 

Die Turnstatistik von Ruth Steiner zeigt auf, wie fleissig unsere 

Turnerinnen am Turnbetrieb teilnehmen. Erfreulich, dass auch im 

Montagsturnen meist gegen 20 oder sogar mehr Frauen in der Halle 

waren 

 

Unsere Gäste bedankten sich für die Einladung und wünschten dem 

Verein alles Gute. Sie freuen sich alle auf einen weiterhin wertvollen 

Zusammenhalt aller Riegen. Denise Schumacher zeigt sich glücklich, 

dass der SVKT Dietikon eine so grosse und aktive Turnriege ist und 

verweist auf den Bildungstag vom 3. Dezember, der nach Einsiedeln 

führt und zu dem alle ganz herzlich eingeladen sind. 

 

Nächstes Jahr feiern wir unser 60ig-jähriges Bestehen. Gerne möchten 

wir da etwas besonderes bieten und die Präsidentin schlägt daher vor, 

vorgängig an die GV ein Nachtessen zu organisieren. Kosten ca. Fr. 

30.—pro Person. Totalkosten ca.     Fr. 1.800.--. Dieser Betrag gehört 

nicht in dieses Budget, jedoch ins nächste und da ist die Ausgabe schon 

getätigt. Dem wird zugestimmt und der Einladung zur nächsten GV wird 

somit eine Anmeldung angehängt. 

 

 

 

Gegen 21.00 Uhr beschliesst Vreni Ganzoni mit den besten Wünschen 

und dem Themenkreis „Der Weg ist das Ziel“ die  59. 

Generalversammlung.  

 

    Für den Vorstand 

    Christa Wydler 

 

 

 

 


